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des Abgeordneten Anschober, Freundinnen und Freunde 
an der Bundesminister für Wissenschaft und Verkehr 
betreffend Mitnahme von Fahrrädern in der Schnellbahn 
Die Mitnahmemöglichkeit von Fährrädenr in Schnellbahn und U-Bahn ist ein wichtiger 
Bestandteil eines vernetzten Angebotes des Umnweltverbanndes. lm Bemühen den MIV 
(motorisierten Individualverkehr) einzuschränken, sollte daher auch dieses Angebot weiter 
ausgedehnt werden. 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 
ANFRAGE: 
1 ) Werden Sie sich dafür einsetzen, daß die Möglichkeit der Mitnahme von Fahrrädern in 
den Schnellbahngarnituren im Bereich des Verkehrsverbundes Ostregion (inkl. Kernzone 
Wien) - vorerst testweise für ein halbes Jahr - auf die gesammte Tageszeit ausgedehnt 
wird? 
2) In welcher Form wird bei den neuen Doppelstockgarnituren der Schnellbahn die 
Mitnahme von Fahrrädern erleichert? 
3) Welche konkreten Erfordernisse wurden dabei seitens Ihres Ministeriums vor 
Auftragserteilung schriftlich festgelegt? 
4) Welche konkreten Maßnahmen werden von Ihnen 1997 und 1998 gesetzt, um die 
Kombination von Bahn und Fahrrad weiter zu erleichtern und somit einen Beitrag zur 
Reduktion des MIV (motorisierten Indivdualverkehrs) zu leisten? 
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